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SKIZZEN AUS DEM BUNDESHAUS

Ständerat Dr. Antonio Antognini, Bellinzona

Zeichnung von G. Rabinovitch

AM HITSCH SI MEINIG
«Mitam Bankagheimnis isch as a

gschpässigi Sach, half wia mit allna
Gheimnis», meint Hitsch usam Welsch-
dörfli. «Dia Harra Bankiee meinand säb
zwor nitta. Für sii isch as ganz klar, dah
a khei Khnoha öppis z'suocha häd in
da Banka. Sii sind für z'bringa. Drum
sind dia Harra jez übar da Bundasroot
gallig worda. Wells im Nazionalroot a
khlini Aafroog gee häd, will nemmli
dar Bundasroot a .Meldepflicht für erblose

Vermögen' iifüra. Hanni mif Tag und

Läptigl Das sej a Ybruch ins
Bankagheimnis und a schwära Ybruch in üü-
sars Rächtssischtem. Nai, pitti au, das
sölands denn öppa nit maha, das tääti

wias im Pricht vu da Bankiee dinna-
schtoof, .Begehrlichkeiten von verschiedenen

Seiten wecken', und so sejs schu
bessar, wenn dä Pulver wo niamaf mee
welli, eifach bi da Banka bliiba tej. Sii
weiland denn schu ga fuoga, öb nit
aswo a Totsch umanand sej, wo gära
öppis erba teti.» Nu, z Bankagheimnis
isch sihar mengsmool a guoti Sach, abar,
schezi, nit immar.

Mega minam Varmööga bruuhand
schpööter Banka und dar Bundasroot nit
z schtritta, ii nimma a, nidamool mini
Erba » WS
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